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EVU-Wochenende in der Kaserne
Sechzig Mitglieder des Eidgenössischen Verbandes der Uebermittlungstruppen
(EVU) versammelten sich am dritten Wochenende des Jahres in Bülach zum
zentralfachtechnischen Kurs 1979. Mit einigen Aspekten befasst sich der
Präsident der Sektion Thurgau, selbst Teilnehmer an diesem Seminar.

Funkgeräte vom Typ SE-412 und SE-227 waren die Objekte der technischen
Ausbildung. Hptm W. Kuhn konnte seine Hilfsinstruktoren am Samstagmorgen
erst mit etwelcher Verspätung begrüssen; der Eisregen hatte die Mobilität der
Automobilisten schwer beeinträchtigt. Am Samstagnachmittag folgten über
vierzig Aktiv-, Veteranen- und Jungmitglieder den theoretischen und praktischen

Ausführungen des Lehrpersonals.

Die verschiedenen Aspekte der Arbeit eines fachtechnischen Korrespondenten
für die Presse im allgemeinen und das Verbandsorgan PIONIER im besonderen
bildeten den Schwerpunkt der Ausbildung der übrigen Teilnehmer. Hier hatte
der Redaktor dieser Fachzeitschrift selbst die Führung übernommen.
Zentralpräsident Hptm H. Dinten führte die gleiche Gruppe in die Kunst der Werbung
ein. Dabei stand die Mitgliederwerbung für den EVU im Vordergrund.

An einer Kurzdemonstration konnten sich all diese Idealisten — der Kurs war
unbesoldet — von den grossen Möglichkeiten des Kurzwellen-Tornister-Funkgerätes

SE-226 (Racal Syncal) überzeugen. Da wunderte sich selbst der Radio-
Amateur, dass damit Verbindungen über Tausende von Kilometern bewerkstelligt

werden konnten.

Am Sonntag bot sich dann beiden Gruppen die Möglichkeit, das Gelernte in
die Praxis umzusetzen. Die Journalisten schwärmten aus, um ihre funkenden
Kollegen aufzufinden und zu interviewen. Letzere konnten sich auf einer kleinen
Uebermittlungsübung davon überzeugen, ob die wenigen Stunden der Instruktion

dafür genügen würden. Nun, unter den «retortenhaften» Bedingungen
konnte eigentlich kaum etwas schief laufen. Es waren denn auch lediglich
Kleinigkeiten, die als Schönheitsfehler den Gesamteindruck schmälern konnten.
Wie wäre es, wenn die Sektionen auch ihre älteren Mitglieder in einem
Sprechfunkkurs über die heute gültigen Regeln informierten?

Erfreulich, dass sich auch die Jungmitglieder aktiv und mit Lerneifer ins
Geschehen und in ihre Gruppen einfügten. Zusammen mit zwei FHD bildeten sie
eine Abwechslung im Feld der Feldgrünen. Ausser dem vorherrschenden Silbergrau

waren dort auch Grün, Rot, Orange und Dunkelblau in den Kragenspiegeln

zu sehen.

Ein Vergleich zwischen der mehrwöchigen Ausbildung in einer Rekrutenschule
und dem mehrstündigen Kurs in Bülach muss unweigerlich zugunsten der RS

ausfallen. Trotzdem äusserten sich aber zwei Neulinge auf dem Gebiet dieser
beiden Geräte positiv.

Pionier radio Jean-Claude Savary aus Prilly — Mitglied der Section Vaudoise —
fühlte sich am Schluss des Kurses in der Lage, die SE-412 auch ohne Mithilfe
in Betrieb zu nehmen. Auch Jungmitglied Josef Räber aus Luzern äusserte sich
lobend über den geschickten systematischen Aufbau der Materie, was ihm als
Anfänger den Einstieg leicht gemacht habe. Ja, er würde sich zutrauen, bei der
Einführung dieser Geräte in seiner Sektion die Jungmitglieder zu betreuen.
Sicher ein Kompliment für die Oganisatoren! Dass auch die schreibende Zunft
vom Gelernten profitierte, davon möge sich der Leser dieser Zeitschrift in
Zukunft selbst überzeugen.

Jörg Hürlimann

Der nächste PIONIER erscheint am 2. April 1979.

Redaktionsschluss ist am 15. März 1979.
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